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Projektinhalt 

 

Der Verein „Trebesinger Speis (echt guat)“ hat es sich zum Ziel 
gesetzt, die Wertschöpfung der regionalen Landwirtschaft zu steigern 

und den Ortskern zu beleben, indem ein gemeinschaftlich geführter 

Bauernladen im Ortskern der Gemeinde Trebesing errichtet wird. Es 

sollen regional erzeugte Lebensmittel und handwerkliche Produkte 

direkt von lokalen Landwirt:innen und Produzent:innen angeboten 

werden. Mit dem Laden wird eine wichtige Versorgungslücke im 

Ortskern geschlossen und ein sozialer Treffpunkt geschaffen.  

Das Projekt umfasst folgende Aktivitäten: 

• Anschaffung Kühlschränke, Gefrierschrank, Überwachungskamera, 
Beleuchtung 

• Tischlerarbeiten für Regale 

Die restlichen Umbauarbeiten (z.B.Trennwand für Verkaufs-und 

Lagerraum) und Innengestaltung werden durch die Eigenleistung der 

Vereinsmitglieder erbracht. 

 

 

Projektziele 

 

 

Es soll ein zentraler, leicht zugänglicher Bauernladen für regionale 

Produkte unter dem Namen „Trebesinger Speis“ geschaffen werden. 

Der Laden soll als Selbstbedienungsladen konzipiert werden und den 

Bürger:innen sowie Gästen der Region den niederschwelligen Zugang 

zu einer breiten Palette regionaler Lebensmittel und handwerklicher 

Produkte ermöglichen – ohne weite Wege mit dem PKW. Das Projekt 

leistet somit einen wichtigen Beitrag zur Lebensqualität und sozialen 

Teilhabe in der Gemeinde. Durch die Bündelung der Angebote mehrerer 

Direktvermarkter:innen an einem Standort sollen Nahversorgung, 

Regionalität und Nachhaltigkeit gestärkt werden. Ein weiterer zentraler 

Aspekt des Projekts ist die sinnvolle Nachnutzung bestehender 

Infrastruktur: Der Bauernladen wird in der ehemaligen Volksschule im 

Ortszentrum untergebracht. Dadurch wird ein leerstehender Raum 

revitalisiert und das Ortsbild aufgewertet. 

 

Zeitplan  Start: Juni 2025 

Ende: Juni 2026 

 

Kosten 

Finanzierung 

Gesamt:       € 9.995,- 

Fördersatz:   80% 

Eigenmittel:  Projektträger 

 


